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Hilfsaktion auf Madagaskar – Zahnärzte und ZFA für internationale Mission gesucht
2. Internationale Mission der Modern Dental Care Foundation vom 11. bis 18. August 2018.

EMMERICH – Nachhaltige Mund-
gesundheit für die Bevölkerung im 
Entwicklungsland Madagaskar steht 
im Fokus der Modern Dental Care 
Foundation (MDCF). Für ihr sozia-
les Engagement im Inselstaat benö-
tigt die Organisation dringend für 
jetzt oder später Hilfe: Zur Realisie-
rung ihres zahnärzt lichen Präven-
tions- und Behandlungskonzepts 
für Kinder innerhalb der 2. Interna-
tionalen Mission vom 11. bis 18. Au-
gust 2018 werden mehrere Zahn-
ärzte und Zahnmedizinische Fach- 
oder Prophylaxeassistentinnen ge-
sucht. 

Benötigt werden für Vorsorge-
untersuchungen und Behandlungen 
Zahnärzte mit OP-Erfahrung sowie 
für die Assistenz und Präventions-
aufgaben qualifi zierte Praxismit-
arbeiterinnen. Dazu der Stiftungs-
vorsitzende und CEO der Modern 
Dental Group, Torsten Schwafert: 
„Unser Ziel ist es, das Mundgesund-
heitsbewusstsein der Bevölkerung 

auf Madagaskar nachhaltig zu stär-
ken. Deshalb beginnen wir bei den 
Kindern, nehmen sie an die Hand 
und sorgen mit Aufklärungsvideos 
und den notwendigen Zahnputz- 
Materialien dafür, dass die tägliche 
Mundhygiene zum selbstverständ-
lichen Bestandteil ihres Alltags wird. 
Weil in einem so armen Entwick-
lungsland wie Madagaskar bereits 
eine kleine Infektion lebensbedroh-
liche Folgen haben kann, stehen 
für das zahnärztliche Team unserer 
2. Internationalen Mission Aufklä-
rung, Prävention und relativ ein-
fache Behandlungen auf dem Pro-
gramm.“

Voraussetzungen 
Der komplette Aufenthalt des 

zahnärztlichen Teams auf Madagas-
kar wird vom MDCF organisiert und 
fi nanziert. Die Stiftung bietet Unter-
kunft und Verpfl egung, übernimmt 
die Kosten für Versicherungen, Imp-
fungen und alle notwen digen medi-

zinischen Unterlagen. Neben dem 
hohen sozialen Engagement und 
dem Einbringen des eigenen Fach-
wissens ist allerdings die Übernahme 
der Flugkosten durch die Teammit-
glieder selbst erforderlich. 

Gut vorbereitet 
Die Hilfsaktionen sind von gro-

ßer Bedeutung für ein Land zwi-

schen Krieg und Hunger, das den 
Aufbau einer Gesundheitsversor-
gung alleine nicht tragen kann. 
Zur Vorbereitung der MDCF-Mis-
sionen wurden Kontakte zu ört-
lichen Krankenhäusern, Schulen 
und Zahnärzten geknüpft. Denn 
erst durch den Austausch der Ge-
gebenheiten vor Ort und der von 
MDCF ermöglichten Hilfseinsätze 

konnte die Zusammenarbeit sinn-
voll gestaltet werden. Für mehr 
Informationen über einen Einsatz 
mit der MDCF in Madagaskar 
wenden Sie sich bitte per Mail an 
den Geschäftsführer von PERMA-
DENTAL Klaus Spitznagel: 
k.spitznagel@permadental.de DT

Quelle: PERMADENTAL
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We make dentalfresh EVEN fresher

Neues Jahr, neues Konzept, neue Inhalte und neues 
Layout. Das seit 13 Jahren quartalsweise erscheinende 
Studentenmagazin dentalfresh (in Kooperation mit 
dem BdZM) startet in das Jahr 2018 sowohl in Bezug 
auf die Inhalte als auch im Hinblick auf die Zielgruppen 
komplett neu. Im Fokus des Magazins stehen sowohl 
junge Zahnärzte in der Phase des Berufseinstiegs als 
auch Studenten und Assistenten.

Mit der Neupositionierung rücken verstärkt Frage-
stellungen in den Mittelpunkt, die den gesamten 
Prozess vom  Studium über die Assistenzzeit bis hin 
zur Niederlassung umfassen. Das heißt, neben orga-
nisatorischen Aspekten in allen Phasen geht es da-
rüber hinaus auch um berufsrechtliche und juristische 
Aspekte, Praxismodelle, Konzepte zur Gestaltung der 
eigenen berufl ichen Entwicklung oder Themen wie 
Work-Life-Balance. 

dentalfresh berichtet auch aus einem speziellen 
Blick winkel über die Aktivitäten von Fachgesell-
schaften sowie Unternehmen und ihre Produkte. 
Mit diesem weiten  Themenspektrum nimmt 
dentalfresh auch viele Inhalte der bisherigen 
 Studenten- bzw. Assistentenhandbücher auf. 
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nebenwirkungen.eu
Neue Plattform erleichtert den Meldeprozess von Nebenwirkungen.

MÜNCHEN – Sechs Millionen 
Menschen in Deutschland haben 
nach der Einnahme von Medika-
menten Nebenwirkungen. Doch pro 
Jahr werden nur etwa 28.000 Fälle 
gemeldet. Der Grund: ein langer und 
umständlicher Meldeprozess. Die 
neue Onlineplattform nebenwir-
kungen.eu will genau diese Schwach-
stellen beheben und hat mit einem 
integrierten Meldetool eine einfache 
und schnelle Lösung gefunden, um 
die Arzneimittel sicherheit zu unter-
stützen. 

„Nebenwirkungen sind eine ge-
sellschaftliche Angelegenheit. Spon-
tanmeldungen werden dringend be-
nötigt, um die Arzneimittelsicher-

heit zu steigern und Medikamente 
zielgerichteter zu verschreiben“, so 
Gründerin Friderike Bruchmann.

Menschen, die eine Nebenwir-
kung vermuten, können sich auf 
nebenwirkungen.eu über bereits ge-
meldete Fälle informieren und ihren 
Verdacht dort zeitnah melden. Der 
Hinweis wird digital und pseudony-
misiert an den Arzneimittelherstel-
ler übermittelt und dort von Exper-
ten geprüft. Auf Wunsch kann der 
Patient über die Plattform seinen 
Arzt informieren. Der Service ist für 
den Nutzer kostenfrei. DT

Quelle:
MEDIKURA  Digital Health GmbH

Bundesverdienstorden für 
Zahnärztin aus Brandenburg

Geehrt wurde Dr. Gudrun Rojas für ihr ehrenamtliches Engagement.

POTSDAM – Der brandenburgi-
sche Ministerpräsident Dr. Dietmar 
Woidke überreichte der Zahnärztin 
Dr. Gudrun Rojas am 6. April 2018 
die Verdienstmedaille des Bundes-
verdienstordens, die ihr der Bundes-
präsident Dr. Frank-Walter Stein-
meier verliehen hat. Damit wurden 
ihr bedeutendes ehrenamtliches En-
gagement und ihre Mitarbeit in 

zahlreichen Gremien gewürdigt. 
Der Präsident der Landeszahnärzte-
kammer Brandenburg, Dipl.-Stom. 
Jürgen Herbert, freut sich sehr über 
diese hohe Ehrung: „Das Land 
Brandenburg zeigt damit zugleich 
seine hohe Wertschätzung für die 
tägliche aufopferungsvolle Arbeit 
der gesamten Zahnärzteschaft im 
Land.“ Die Fachzahnärztin für Kin-
derstomatologie und für Öffentli-
ches Gesundheitswesen setzt sich 
seit Anfang der 1990er-Jahre ziel-
strebig dafür ein, dass Kinder und 
Jugendliche fl ächendeckend grup-
penprophylaktisch betreut werden.
Dr. Rojas gehört seit der ersten 
Legislaturperiode der Kammerver-
sammlung an und arbeitet in Aus-
schüssen sowie im Beirat für Zahn-
gesundheit mit.  DT

Quelle: Landeszahnärztekammer 
Brandenburg
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